
So sieht es meist aus wenn ich am Rechner oder beim Essen sitze:  
Einer von beiden beansprucht den Platz auf meinem Schoss.  
Frei nach dem Motto: Schließlich braucht die „große Katze“ ja nur eine Hand zum tippen/essen etc. und kann mit der 
anderen streicheln! 
Die Bilder entstanden, während ich meine Brief an dich geschrieben habe (mit der nicht so tollen Computerkamera) 
Ich war so frei und habe für die Beiden übersetzt. :-)

Haha, der Kleinen hat es nicht gesehen, da war ein Plätzchchen frei!

Na toll! Jetzt bin ich total verstrubbelt! Ok, dann penne ich jetzt erstmal eine Runde...

Murphy: Ich will auch! 
Mimbi: Na toll, wo kommt der denn her? Mir wird‘s zu eng! 
Ich gehe auf die Fensterbank...

So jetzt habe ich die Streichelhand ganz für mich al-
leine! Hihi. Da mache ich mich erstmal so richtig lang. 
schnurrrrrrr

So und jetzt putze ich mich erstmal! Und falls das gut 
klappt gehe ich zum Zirkus. (verrenk)

15 Min. später ist Murphy aufgewacht, der zwischenzeitlich auf der Fensterbank gepennt hat, und hat das Gefühl 
etwas zu verpassen. Also auch rauf auf den Schoss (der aber ein bisschen eng für beide ist)



Lieblingsplatz Fensterbrett. Und jeder hat sein Plätzchen (Mimbi links, Murphy rechts)

Einige der wenigen Bilder, auf denen mal mehr von Murphy zu sehen ist als sein Schwanz, oder eine Wackelkontur. 
Der will einfach nicht stillhalten.



Du ich habe gehört: 
Katzen sind wasser-
scheu!

Quatsch! Wer behaup-
tet denn sowas?

Nein ich schaue auf keinen Fall zu dem blöden Kips-Blitz-Dings! 
(Murphy)


